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Anlage 1:

s. Pläne

2. Änderung der 7. Einzelfortschreibung des Flächennutzungsplans
der VG Bernkastel-Kues Teilfortschreibung "Windenergie"

Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung

Planungsrelevante Vogelarten

Datengrundlage: ÓGeobasis-DE/LVermGeoRP2002-10-15, WMS DGK5 / DTK25

geplante Sonderbaufläche (SO) mit der Zweckbestimmung "Windenergie" der 2. Änderung der 7.
Fortschreibung des FNP Bernkastel-Kues mit Nummerierung gem. Eignungsanalyse 2022

bestehende Sonderbauflächen (SO) mit der Zweckbestimmung "Windenergie" der 7.
Fortschreibung des FNP Bernkastel-Kues

SONSTIGE PLANDARSTELLUNG
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WEITERE PLANUNGSRELEVANTE VOGELARTEN / VORHABENBEREICH UND DIREKTES UMFELD
- sichere Brutvorkommen, Vorkommens-  bzw. Horstnachweise -  M 1:10.000

im Rahmen der 1. Änderung der
7. EFS  "Windenergie" natur- und
artenschutzrechtlich abgehandelt

WINDKRAFTSENSIBLE VOGELARTEN gem.
1  Bundesnaturschutzgesetz § 45b (Novellierung Juli 2022)
2 "Fachbeitrag Artenschutz für die Planung von Windenergiegebieten in Rheinland-Pfalz" (LfU, 2023)
3 "Naturschutzfachlichem Rahmen zum Ausbau der Windenergienutzung in Rheinland-Pfalz" (VSW & LUWG, 2012)
4  "Abstandsempfehlung für Windenergieanlage zu bedeutsamen Vogellebensräumen sowie Brutplätzen ausgewählter Vogelarten" (VSW, 2015)

Artname Horststandort mit nachgewiesenem Brutvorkommen / Brutverdacht einer
windkraftsensiblen Vogelart 1, 2, 3, 4 (Angabe Jahr)

gem. BFL, Büro für Faunistik und Landschaftsökologie, Bingen (Nov. / Dez. 2022)
ergänzt um Revier des Wespenbussards aus 1. Änderung der 7. Einzelfortschreibung "Windenergie" [BFL, Bingen, Feb. 2019]

Artname seit > 5 Jahren aufgegebener Brutplatz
Brutplatz verliert damit gem. dem "Naturschutzfachliche Rahmen zum Ausbau der
Windenergienutzung in Rheinland-Pfalz" 3 planerisch die Funktion als Fortpflanzungs- und
Ruhestätte

VÖGEL

Artname
deutsch

Rotmilan

Schwarzmilan

Schwarzstorch

Waldschnepfe

Wanderfalke

Wespenbussard

wissenschaftlich

Milvus milvus

Milcus migrans

Ciconia nigra

Scolopax rusticola

Falco peregrinus

Pernis apivorus

potentielle Reviere windkraftsensibler VogelartenArtname

Mindestabstände / windkraftsensible Vogelarten
Darstellung nur in den Plänen "Windkraftsensible Vogelarten / weiteres Umfeld"

Mindestabstand

m

nicht betroffen

nicht betroffen

betroffene Teilbereiche
durch Mindestabstände

Mindestabstand als Radien um Horststandorte / Reviere

1.500 m 3 (1.200 m 1 )

1.000 m 1, 3

3.000 m 3

500 m um Balzrevier 4

1.000 m 1, 3

1.000 m 1

Prüfradien um geplante Sonderbauflächen "Windenergie"
Habicht
Kolkrabe
Mäusebussard

Horstbaum weiterer planungsrelevanter Vogelarten

Accipiter gentilis
Corvus corax
Buteo buteo

WEITERE PLANUNGSRELEVANTE VOGELARTEN

Artname

Artname nachgewiesenes Brutvorkommen weiterer planungsrelevanten Vogelarten
im Nahbereich
Darstellung nur im Plan "Weitere planungsrelevante Vogelarten / Vorhabenbereich und direktes Umfeld"

Baumpieper
Feldlerche
Grauspecht
Grünspecht
Habicht
Mittelspecht

Raufußkauz
Schwarzspecht
Turteltaube
Waldkauz
Waldlaubsänger

Anthus trivialis
Alauda arvensis
Picus canus
Picus viridis
Accipiter gentilis
Picoides medius

Aegolius funereus
Dryocopus martius
Streptopelia turtur
Strix aluco
Phylloscopus sibilatrix

weiteres potentielles Brutvorkommen weiterer planungsrel. Vogelart
Darstellung nur im Plan "Weitere planungsrelevante Vogelarten / Vorhabenbereich und direktes Umfeld"

Fichtenkreuzschnabel Loxia curvirostra
Das Vorkommen des Fichtenkreuzschnabels ist in den Nadelforsten (insbesondere in den
Fichtenforsten) anzunehmen, da er im Rahmen der Untersuchungen nachgewiesen wurde.

Nadelforste
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WINDKRAFTSENSIBLE UND WEITERE PLANUNGSRELEVANTE VOGELARTEN / WEITERES UMFELD
- sichere Vorkommens-  bzw. Horstnachweise -   M 1:25.000

3 km

WINDKRAFTSENSIBLE VOGELARTEN / WEITERES UMFELD
- unspezifische Hinweise auf potentielle Vorkommen -   M 1:25.000

nachrichtliche Darstellung des
potentiellen Brutvorkommens des
Fichtenkreuzschnabels

Nadelforste

Prüfbereich

4.000 m 3 (3.500 m 1 )

6.000 m 3

---

---

2.000 m 1

3.000 m 3 (2.500 m 1 )

bestehende Windenergieanlagen


